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Rameau
Anacréon
Véronique Gens
Annick Massis
Thierry Félix
Rodrigo del Pozo
Les Musiciens du Louvre
Marc Minkowski

Berlioz
Béatrice et Bénédict
Yvonne Minton
Plácido Domingo
Ileana Cotrubas
Dietrich Fischer-Dieskau
Orchestre de Paris
Daniel Barenboim

Verdi
Rigoletto
Maria Callas
Tito Gobbi
Giuseppe di Stefano
Nicola Zaccaria
Coro e Orchestra del Teatro
alla Scala di Milano
Tullio Serafin

Mozart
Così fan tutte
Soile Isokoski
Monica Groop
Nancy Argenta
Markus Schäfer
Per Vollestad
Huub Claessens
La Petite Bande
Sigiswald Kuijken

Beethoven
Fidelio
Gabriele Schnaut
Josef Protschka
Ruth Ziesak · Kurt Rydl
Konzertvereinigung
Wiener Staatsopernchor
Wiener Philharmoniker
Christoph von Dohnányi

Mussorgsky
Boris Godunov
Boris Christoff
Eugenia Zareska
Kim Borg
Nicolai Gedda
Choeurs Russes de Paris
Orchestre National de
Radio France
Issay Dobrowen

Die Kollektion umfasst 
insgesamt 15 unvergleichliche

Aufnahmen zum 
unschlagbaren 

Brilliant Classics Preis!

W e i t e r e  I n f o r m a t i o n e n  z u  u n s e r e n  E d i t i o n e n  e r h a l t e n  S i e  u n t e r : b r i l l i a n t - d e @ f o r e i g n m e d i a g r o u p . c o m

Die 150 CD Box von Brilliant Classics dokumentiert auf einmalige Weise das Schaffen des „Vaters der Wiener Klassik“. Die
kompletten Symphonien mit dem Austro-Hungarian Haydn Orchestra unter Adam Fischer, die Klavier- und Violinkonzerte, ebenso
die wunderbaren Cello-Konzerte unter Sir Neville Marriner und der Academy of St. Martin-in-the-Fields sind dabei, und natürlich
auch die berühmte „Schöpfung“, Opernwerke, Oratorien, Streichquartette, Klaviersonaten u.v.m. Auf 150 CDs der ganze geniale
Kosmos eines Komponisten: Joseph Haydn (*1732 - †1809) kreierte kompositorische  Meilensteine an der Schwelle vom 18.
ins 19. Jahrhundert. In einer Epoche, in der die Kunst das politische Stürmen und Drängen nach der Blüte des Hochbarock
entscheidend prägte, war Haydn einer der Protagonisten der Geschichte. Joseph Haydn war der geistige Mentor der „Wiener
Klassik“, war Mozarts väterlicher Freund und Beethovens Klavierlehrer. Haydn lüftete als einer der letzten echten „Hof-Compo-
siteure“ auf Schloss Esterházy neue formale Geheimnisse des Komponierens, zeichnete den Weg der Symphonie vor, der Sonate,
des Streichquartettes, so wie wir es heute kennen. Unverkennbar: der Humor in seiner Musik, und ebenso prägnant wie über-
raschend die kunstvoll-düsteren Zitate meist ungarischer Folklore-Intermezzi in Moll. 

Als kleiner Bub aus Niederösterreich sang er zunächst im Wiener Stephansdom, war Sekretär des legendären Komponisten Por-
pora und wurde schließlich der bekannteste Komponist im wilden Europa seiner Zeit. Als freier, reisender Künstler und Ehren-
doktor in Oxford feierte Haydn Erfolge mit seinen „Londoner Symphonien“, und  war der Meister der 
„Symphonie mit dem Paukenschlag“ und Schöpfer der Melodie, die heute die deutsche Nationalhymne ist. 
Ein Muss für jeden Musikliebhaber. 
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